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„EUROPA IM WANDEL 
 

 
 

Die Säulenskulptur „The European Secret“ 
 
Die Unionsbürgerschaft: Souverän der Politischen Union? 

Europas Wandel ergibt sich aus den Interessen, Intentionen und Motiven seiner Bürgerschaft im 
Verhältnis zur globalen Entwicklung, die sie in vielfältigster Weise und in schicksalhaften Entscheidungen 
mitgestaltet. Die Einführung der Unionsbürgerschaft schuf einen Raum der „Freiheiten“, in dem immer 
drängender die Notwendigkeit der Übernahme von Verantwortung einzusehen ist, die von Seiten der 
Institutionen in dem erforderlichen Maß nicht aufgebracht werden kann.  
Die Bürgerinitiative (BI) „Europa im Wandel“ möchte im Hinblick auf diese Notwendigkeit des Eintritts in 
eine neue weltgeschichtliche Verantwortlichkeit eine zivilgesellschaftlich-unionsbürgerschaftliche, 
sowie interuniversitäre, akademische Initiative auf den Weg bringen, die hierfür die wissenschaftlichen, 
begrifflich-methodischen Grundlagen erarbeitet und den Boden für eine authentische Praxis bereitet. Sie 
erweist sich erst dann als fruchtbar, wenn es ihr gelingt, verschiedene Ansätze hinsichtlich ihres 
gemeinsamen produktiven Zentrums zusammenzubringen, von dem aus sie, in ihrer inneren Kohärenz 
begriffen, in neuen Formen fortgesetzt werden können, in denen Europa sich aus dem Willen der 
Bürgerschaft gestaltet und weiterentwickelt. 
Unterbleibt dies, so wird Europa seine aus den Folgen einer Kriegsgesellschaft resultierende Krise auch 
durch Militarisierung, Rüstung und Machtpolitik nicht bewältigen, schon gar nicht durch einen politischen 
Zusammenschluss nach der Vorstellung eines „Imperiums“, wie es z. B. das „Grand Area“ Konzept 
vorsieht. 
Das Seminar für freiheitliche Ordnung hat in einer jahrzehntelangen Arbeit die Grundlage für die Bildung 
einer Allianz von Zivilgesellschaft und „Universitas“ gelegt. Es sind praktikable Konzepte für 
Konventsinitiativen erarbeitet, die das Provisorium der deutschen Verfassung (§146 GG) beenden helfen 
sowie das Demokratiedefizit in dem Lissabon-Vertrag bewältigen lassen. 
 
 

 


